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1/2
Bauvolumen dürfte erstmals seit der 
Finanzkrise nominal sinken – Lage im 
Wohnungsbau spitzt sich zu
Martin Gornig, Laura Pagenhardt

—
Die Politik muss Klarheit über die 
Förderprogramme schaffen: Interview
Laura Pagenhardt, Erich Wittenberg

—
Kluge Schulden heute sind der Wohl­
stand von morgen: Kommentar
Marcel Fratzscher

3
Managerinnen-Barometer 2024

Frauen können in Führungspositionen 
von Unternehmen einiges bewirken, 
bleiben aber unterrepräsentiert: 
Editorial
Virginia Sondergeld, Katharina Wrohlich, 
Anja Kirsch

—
Frauenanteil in Vorständen großer 
Unternehmen gestiegen, meist bleibt  
es aber bei höchstens einer Frau
Virginia Sondergeld, Katharina Wrohlich, 
Anja Kirsch

—
Gender Pay Gap in einem Betrieb sinkt 
mit mehr Frauen in Führungspositionen
Virginia Sondergeld, Katharina Wrohlich

—
Viele Unternehmen belassen es offenbar 
erstmal bei einer Frau im Vorstand: 
Interview
Virginia Sondergeld, Erich Wittenberg

—

DIW Wochenbericht

DIW Wochenbericht

Das DIW Berlin möchte dazu beitragen, die 
Forschungsergebnisse der Wirtschaftswissen­
schaft stärker in die öffentliche Diskussion 
einzubringen – deshalb präsentiert der DIW 
Wochenbericht jede Woche Forschungs­
ergebnisse mit aktuellem politischem Bezug: 
ebenso prägnant wie aktuell, mit übersicht­
lichen Datensammlungen und meinungs­
starken Kommentaren, ebenso wissenschaft­
lich fundiert wie allgemein verständlich. 
Ausgewählte Wochenberichte erscheinen im  
DIW Weekly Report auch in englischer Sprache.

Every week the DIW Wochenbericht features 
one or two research studies of current political 
relevance. Concise and up-to-date, these in-
clude clearly presented data compilations and 
incisive comments, scientifically founded as 
well as easily understood. The DIW Wochen-
bericht is published in German.
Selected articles of the DIW Wochenbericht are 
presented in English in the DIW Weekly Report.

www.diw.de/wochenbericht 
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Seit dem Jahr 2024 erscheint der 
DIW Wochenbericht als reine Online-
Publikation. Damit möchte das DIW 
Berlin seine Nachhaltigkeitsstrategie 
umsetzen – Papier, Druckaufwand  
und Versand werden eingespart.  
Die Hefte können weiterhin kostenfrei 
auf der Internetseite gelesen und 
heruntergeladen werden. Über den 
aktuell erschienenen Wochenbericht 
informiert der DIW Wochenberichts-
Newsletter.

www.diw.de/newsletter
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Davos als historische Chance für 
nachhaltiges Wirtschaften nutzen: 
Kommentar
Claudia Kemfert

4
Energiewende in Frankreich: Ausbau 
Erneuerbarer stockt, gute Fortschritte 
bei Wärmepumpen
Adeline Guéret, Wolf-Peter Schill

—
Energiewende in Deutschland und 
Frankreich mit Unterschieden und 
Gemeinsamkeiten: Interview
Adeline Guéret, Erich Wittenberg

—
Ein Grunderbe könnte Wohlstand  
für alle schaffen: Kommentar
Stefan Bach

5
Niedriglohnsektor in Deutschland 
schrumpft seit 2017
Markus M. Grabka

—
Die Gewerkschaften konnten für die 
Beschäftigten höhere Löhne erzielen: 
Interview
Markus M. Grabka, Erich Wittenberg

—
Sanktionsverschärfung beim Bürger­
geld für wissenschaftliche Evaluierung 
nutzen: Kommentar
Jürgen Schupp

6
200 Jahre Staatsschuldenkrisen: 
Wiederholte Umschuldungen können 
mit höheren Gläubigerverlusten 
einhergehen
Josefin Meyer

—
Ein einzelner und dafür höherer 
Schuldenschnitt ist für Gläubiger  
besser als mehrere kleine:  
Interview
Josefin Meyer, Erich Wittenberg

—
Warum trotz eines schrumpfenden 
Niedriglohnsektors die Einkommens­
ungleichheit steigt: Kommentar
Marcel Fratzscher

7
Ausbau der Pflegeversicherung könnte 
Gender Care Gap in Deutschland 
reduzieren
Johannes Geyer, Peter Haan, Mia 
Teschner

—
Je größer die Lücke in der Erwerbs­
beteiligung, desto größer ist auch der 
Gender Care Gap: Interview
Mia Teschner, Erich Wittenberg

—
Wie der Standort Deutschland wett­
bewerbsfähig bleibt: Kommentar
Martin Gornig

8
Sanktionskoalitionen erhöhen Kosten 
für Russland, aber Last der Mitglieds­
länder sollte verteilt werden
Sonali Chowdhry, Julian Hinz, Joschka 
Wanner, Katrin Kamin

—

Chinesische Beteiligung an Sanktionen 
könnte Druck auf Russland erheblich 
verstärken: Interview
Sonali Chowdhry, Erich Wittenberg

—
Weder Standort-Konzept noch Sofort­
programm werden Deutschland 
zukunftsfähig machen: Kommentar
Marcel Fratzscher

9
Gender Care Gap in Deutschland:  
Kein anhaltender Anstieg infolge der 
Corona-Pandemie
Jonas Jessen, Lavinia Kinne, Katharina 
Wrohlich

—
Ungleichheiten auf Arbeitsmarkt und 
bei Sorgearbeit beeinflussen sich 
wechselseitig: Interview
Jonas Jessen, Erich Wittenberg

—
Kurzarbeit in Corona-Pandemie: Frauen 
und Männer ein Jahr später nicht 
häufiger arbeitslos, aber mit geringerer 
Lohnentwicklung
Clara Schäper, Katharina Wrohlich

—
Industriepolitik: Raus aus den Hinter­
zimmern! Kommentar
Tomaso Duso, Martin Gornig

10
DIW-Konjunkturprognose  
Frühjahr 2024

Wirtschaftspolitik ist gerade mehr 
gefordert denn je: Editorial
Marcel Fratzscher

—

DIW-Konjunkturprognose: Weltwirt­
schaft wächst robust – Deutschlands 
Erholung verzögert sich weiter
Timm Bönke, Guido Baldi, Hella Engerer, 
Pia Hüttl, Konstantin A. Kholodilin, 
Frederik Kurcz, Violetta Kuzmova-Anand, 
Theresa Neef, Laura Pagenhardt, Werner 
Roeger, Marie Rullière, Jan-Christopher 
Scherer, Teresa Schildmann, Ruben Staffa, 
Kristin Trautmann

—
Der private Konsum wird die Wirtschaft 
ab dem zweiten Quartal wieder nach 
vorne bringen: Interview
Timm Bönke, Erich Wittenberg

—
Die EZB sollte die Kehrtwende voll­
ziehen: Kommentar
Marcel Fratzscher

11
25 Jahre Euro: Viele Krisen gemeistert, 
viele Herausforderungen stehen an
Kerstin Bernoth, Sara Dietz, Rosa Lastra, 
Atanas Pekanov

—
Die EZB muss sich den Heraus­
forderungen stellen, ohne sich politisch 
einzumischen: Interview
Kerstin Bernoth, Erich Wittenberg

—
Mit neuem Postgesetz droht „Aus“  
für Briefwettbewerb! Kommentar
Tomaso Duso, Jürgen Kühling

DIW Wochenbericht
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12
Fluchterfahrungen und Unterstützung 
nach der Ankunft: Editorial
Cornelia Kristen

—
Geflüchtete kommen auf gefährlichen 
Wegen nach Deutschland
Cornelia Kristen, Jana Nebelin

—
Bedarf an und Inanspruchnahme  
von Unterstützung bei Geflüchteten 
ungleich verteilt
Ellen Heidinger

—
Verlängerte Leistungseinschränkungen 
für Geflüchtete: Negative Konsequenzen 
für Gesundheit – erhoffte Einsparungen 
dürften ausbleiben
Louise Biddle

—
Gesundheit spielt auch für die 
Integration eine Schlüsselrolle:  
Interview
Cornelia Kristen, Erich Wittenberg

—
Klimaschutzverträge sind ein fairer  
Deal zwischen Industrie und Gesell­
schaft: Kommentar
Karsten Neuhoff

13/14
Wärmewende: Bundesregierung sollte 
Kommunen bei der Stilllegung der 
Erdgasnetze unterstützen
Isabell Braunger, Philipp Herpich, 
Franziska Holz, Julia Rechlitz, Claudia 
Kemfert

—

Gasnetzbetreiber brauchen Anreize 
und Hilfen zur Stilllegung der Netze: 
Interview
Franziska Holz, Erich Wittenberg

—
Der Kapitalismus ist nicht das Problem: 
Kommentar
Marcel Fratzscher

15
Ein Erneuerbare-Energien-Pool lässt 
Verbraucher*innen an den Vorteilen der 
Energiewende teilhaben
Karsten Neuhoff, Mats Kröger, Leon Stolle

—
Durch das Poolkonzept werden Strom­
preisschwankungen reduziert: Interview
Mats Kröger, Erich Wittenberg

—
Ein Jahr Atomwende in Deutschland: 
Fakten anerkennen statt Phantom­
debatten führen: Kommentar
Christian von Hirschhausen

16
Durchschnittliche Arbeitszeiten in 
Deutschland sinken, Gesamtarbeits­
volumen auf Rekordhoch
Mattis Beckmannshagen, Annika Sperling

—
Arbeitgeber sollten Frauen mit flexib­
leren Angeboten entgegenkommen: 
Interview
Mattis Beckmannshagen, Erich 
Wittenberg

—
Geldpolitik: Mehr Mut zur Zinswende! 
Kommentar
Marcel Fratzscher

17
Erfahrungsbilanz Bürgergeld:  
Jobcenterbeschäftigte sehen kaum 
Verbesserungen
Fabian Beckmann, Rolf G. Heinze, 
Dominik Schad, Jürgen Schupp

—
Politische Kommunikation zum Bürger­
geld muss verbessert und die Debatte 
versachlicht werden: Interview
Jürgen Schupp, Erich Wittenberg

—
In den USA läuft wirtschaftlich 
manches besser, aber Europa ist  
nicht im Niedergang: Kommentar
Guido Baldi

18
Strommärkte nach Energiekrise stabili­
siert – 80 Prozent erneuerbare Energien 
und Kohleausstieg bis 2030 erreichbar
Mario Kendziorski, Lukas Barner, Claudia 
Kemfert, Christian von Hirschhausen, 
Enno Wiebrow

—
Die Versorgungssicherheit auf dem 
deutschen Strommarkt war zu keinem 
Zeitpunkt gefährdet: Interview
Claudia Kemfert, Erich Wittenberg

—
Generative KI: Zwischen Produktivitäts­
booster und Marktmachtverstärker: 
Kommentar
Hannes Ullrich

19
Sanierung sehr ineffizienter Gebäude 
sichert hohe Heizkostenrisiken ab
Sophie M. Behr, Merve Kücük, Maximilian 
Longmuir, Karsten Neuhoff

—

Förderprogramme stabilisieren und 
warmmietenneutrale Sanierungen im 
Mietrecht verankern: Interview
Karsten Neuhoff, Erich Wittenberg

—
Warum sich der Gasnetz-Rückbau 
wirtschaftlich lohnt: Kommentar
Claudia Kemfert, Jan Rosenow

20
Wohnsitzregelung für Geflüchtete: 
kleine Wirkung, großer Aufwand
Ludger Baba, Marco Schmandt, 
Constantin Tielkes, Felix Weinhardt, 
Katrin Wilbert

—
Negative Effekte der Wohnsitzregelung 
für Geflüchtete überwiegen: Interview
Felix Weinhardt, Erich Wittenberg

—
Höhere Sparzinsen: Längst nicht für  
alle ein Segen: Kommentar
Marcel Fratzscher

21
Sanktionen gegen russisches Erdgas 
würden Versorgung in EU und Deutsch­
land nicht gefährden
Franziska Holz, Lukas Barner, Claudia 
Kemfert, Christian von Hirschhausen

—
Alle EU-Länder haben verstanden,  
dass sie die Erdgasquellen deutlich 
diversifizieren müssen: Interview
Franziska Holz, Erich Wittenberg

—
15 Euro Mindestlohn: Weg mit den 
ideologischen Scheuklappen!  
Kommentar
Marcel Fratzscher

DIW Wochenbericht
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22
Fusionskontrolle muss Verhandlungs­
macht in Wertschöpfungsketten 
beachten
Yann Delaprez, Morgane Guignard

—
In der Fusionskontrolle Verhandlungs­
macht von Unternehmen beachten: 
Interview
Morgane Guignard, Erich Wittenberg

—
EU Green Deal muss fortgeführt und 
intensiviert werden: Kommentar
Claudia Kemfert

23
Zuckersteuer: Reaktion der Konsu­
ment*innen hängt stark von deren 
Selbstkontrolle ab
Renke Schmacker

—
Erfolg einer Zuckersteuer hängt stark 
von der konkreten Ausgestaltung ab: 
Interview
Renke Schmacker, Erich Wittenberg

—
Rentenpaket II: Großes Versprechen 
ohne Deckung: Kommentar
Johannes Geyer, Peter Haan

24
DIW-Konjunkturprognose Sommer 
2024

Verhaltener Optimismus für die 
deutsche Wirtschaft: Editorial
Marcel Fratzscher

—

DIW-Konjunkturprognose: Weltkonjunk­
tur erholt sich zügiger – Deutsche  
Wirtschaft kommt in Fahrt
Geraldine Dany-Knedlik, Guido Baldi, 
Nina Maria Brehl, Hella Engerer, Angelina 
Hackmann, Pia Hüttl, Konstantin 
A. Kholodilin, Frederik Kurcz, Laura 
Pagenhardt, Werner Roeger, Marie 
Rullière, Jan-Christopher Scherer, Teresa 
Schildmann, Ruben Staffa, Kristin 
Trautmann

—
Signale für Aufschwung der deutschen 
Wirtschaft stehen auf Grün: Interview
Geraldine Dany-Knedlik, Erich Wittenberg

—
Einsamkeitsbarometer: Ein wertvolles 
Instrument mit Potenzial zur Weiterent­
wicklung: Kommentar
Theresa Entringer

25
Höheres Haushaltseinkommen geht 
bei Frauen und Männern mit höherer 
Lebenserwartung einher
Johannes Geyer, Peter Haan, Julie 
Tréguier

—
Bei der Rente wird teilweise von unten 
nach oben umverteilt: Interview
Johannes Geyer, Erich Wittenberg

—
Strafzölle auf Elektroautos aus China: 
Gefährlicher Kompromiss: Kommentar
Marcel Fratzscher

26
Zunehmende Bereitschaft für Devisen­
marktinterventionen zeigt Wandel der 
internationalen Finanzarchitektur
Lukas Menkhoff

—
Bereitschaft zu Devisenmarktinter­
ventionen ist in den letzten 20 Jahren 
gestiegen: Interview
Lukas Menkhoff, Erich Wittenberg

—
Sollten wir uns auf dauerhaft höhere 
Zinsen einstellen? Kommentar
Guido Baldi

27
Sozial-ökologische Transformation

Wirtschaft zwischen Klima und Ungleich- 
heit: DIW Berlin treibt Forschung zur 
sozial-ökologischen Transformation 
voran: Editorial
Franziska Holz, Alexander Schiersch

—
Einkommensstarke Haushalte ver- 
ursachen mehr Treibhausgasemissionen 
– vor allem wegen ihres Mobilitäts­
verhaltens
Sandra Bohmann, Merve Küçük

—
Weniger fliegen verkleinert den CO2-
Fußabdruck am effektivsten: Interview
Merve Küçük, Erich Wittenberg

—
Nachhaltiger Konsum: Unterschiedliche 
Kaufkraft von Haushalten muss berück­
sichtigt werden
Sonja Dobkowitz

—
Raus aus der Hängematte, rein in die 
Sechs-Tage-Woche? Kommentar
Alexander S. Kritikos

28
Übergang zur Klimaneutralität:  
Potenzial nachhaltiger Finanztaxono­
mien noch nicht ausgeschöpft
Catherine Marchewitz, Franziska Schütze, 
Fernanda Ballesteros

—
Taxonomien sind weltweit sehr unter­
schiedlich und globale Standards daher 
unerlässlich: Interview
Catherine Marchewitz, Erich Wittenberg

—
Gleichwertige Lebensverhältnisse:  
Enttäuschung vorprogrammiert:  
Kommentar
Marcel Fratzscher

29
Aufteilung von Erwerbs- und Sorge­
arbeit bei Eltern: Wunsch und Wirklich­
keit liegen teils weit auseinander
Ludovica Gambaro, Annica Gehlen,  
C. Katharina Spieß, Katharina Wrohlich, 
Elena Ziege

—
Egalitäre Aufteilung von Erwerbs- und 
Sorgearbeit sollte finanziell attraktiver 
werden: Interview
Katharina Wrohlich, Erich Wittenberg

—
Zu viel des Guten: Übermäßige  
Risikotoleranz schadet Kleinunter­
nehmer*innen
Kilian Mazurek, Lukas Menkhoff

—
Ausgang der EU-Wahl ist klima­
politisches Desaster: Kommentar
Claudia Kemfert

DIW Wochenbericht
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30
Wirtschaft, Demografie und strukturelle 
Missstände: Die Faktoren hinter dem 
Erfolg der AfD bei der Europawahl  
2024
Christian Franz, Adelina Garamow, 
Alexander S. Kritikos, Alexander 
Kriwoluzky, Marcel Fratzscher

—
Die AfD ist in überalterten Kreisen 
mit wirtschaftlichen und strukturellen 
Problemen stark: Interview
Alexander Kriwoluzky, Erich Wittenberg

—
Wettbewerb als Schlüssel für Europas 
Wettbewerbsfähigkeit: Kommentar
Tomaso Duso

31/32
Abschaffung der Mütterrente würde 
Altersarmut erhöhen
Maximilian Blesch, Annica Gehlen, 
Johannes Geyer, Peter Haan, Stefan  
Klotz

—
Die Erwerbsbeteiligung von Frauen 
müsste langfristig gestärkt werden: 
Interview
Annica Gehlen, Erich Wittenberg

—
Lithium-Deal mit Serbien: Ein streit- 
bares Geschäft: Kommentar
Claudia Kemfert

33
Ausbau der Solarenergie: viel Licht,  
aber auch Schatten
Felix Schmidt, Alexander Roth,  
Wolf-Peter Schill

—

Ausbau der Solarenergie boomt derzeit –  
weitere Schritte zur Markt- und Netz­
integration aber notwendig: Interview
Felix Schmidt, Erich Wittenberg

—
Börsencrash: Notwendige und gute 
Korrektur: Kommentar
Marcel Fratzscher

34
Zufriedenheit mit Einkommen, Arbeit 
und Gesundheit unterscheidet sich 
nach Haushaltseinkommen, Alter und 
Elternschaft
Laura Buchinger, Theresa Entringer, 
Daniel Graeber

—
Menschen mit höheren Einkommen sind 
glücklicher: Interview
Daniel Graeber, Erich Wittenberg

—
Mit der Google-Entscheidung in den 
USA ändern sich die globalen Vorzeichen 
für Digitalkonzerne: Kommentar
Hannes Ullrich

35
Generative Künstliche Intelligenz 
reduziert Nachfrage nach Freelance- 
Arbeit auf Online-Plattformen
Jonas Hannane, Ozge Demirci, Xinrong 
Zhu

—
Einführung von generativer KI: Auf 
Online-Arbeitsmärkten werden weniger 
Aufträge ausgeschrieben: Interview
Jonas Hannane, Erich Wittenberg

—
Für mehr Tempo bei der Endlagerung 
hochradioaktiver Abfälle: Kommentar
Christian von Hirschhausen

36
DIW-Konjunkturprognose  
Herbst 2024

Wirtschaftliche Erholung ist aufge- 
schoben, aber nicht aufgehoben: 
Editorial
Marcel Fratzscher

—
DIW-Konjunkturprognose: Industrie 
stottert weltweit – Deutsche Wirtschaft 
stagniert
Geraldine Dany-Knedlik, Nina Maria 
Brehl, Hella Engerer, Angelina Hackmann, 
Pia Hüttl, Konstantin A. Kholodilin, 
Frederik Kurcz, Laura Pagenhardt, 
Marie Rullière, Jan-Christopher Scherer, 
Teresa Schildmann, Ruben Staffa, Kristin 
Trautmann

—
Erholung der deutschen Wirtschaft  
lässt noch auf sich warten: Interview
Geraldine Dany-Knedlik, Erich Wittenberg

Flexibilität fällt nicht vom Himmel: 
Kommentar
Karsten Neuhoff

37
Übernahmen in der Pharmaindustrie: 
Fokus mehr auf Innovationsmärkte  
als auf Marktverdrängung richten
Jo Seldeslachts, Jan Malek, Melissa 
Newham, Reinhilde Veugelers

—
Wichtig ist es, die Innovationseffekte 
der vielen Übernahmen zu berück­
sichtigen: Interview
Jo Seldeslachts, Erich Wittenberg

—

Die demokratische Mitte ist den  
populistischen Parteien nicht hilflos 
ausgeliefert: Kommentar
Alexander S. Kritikos, Alexander 
Kriwoluzky

38
Große Unterschiede bei Antibiotika­
verschreibungen lassen auf Ineffizien­
zen schließen
Shan Huang, Hannes Ullrich

—
Praxen, die häufiger Antibiotika 
verschreiben, erreichen keine höhere 
Behandlungsqualität: Interview
Hannes Ullrich, Erich Wittenberg

—
Der Draghi-Report als Weckruf für 
Deutschland: Kommentar
Marcel Fratzscher

39
Historische Erbschaftsregeln für Land 
prägen noch heute die Wirtschaft
Charlotte Bartels, Simon Jäger, Natalie 
Obergruber

—
Gleichmäßigere Aufteilung von Land 
förderte den Wohlstand: Interview
Charlotte Bartels, Erich Wittenberg

—
Die Milliardenchance: Kommentar
Marcel Fratzscher

DIW Wochenbericht
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40
Gender Pay Gap sinkt in vielen 
Branchen, wenn Unternehmen im  
Besitz von Frauen sind
Alexander S. Kritikos, Mika Maliranta, 
Veera Nippala, Satu Nurmi

—
Unternehmerinnen können den Gender 
Pay Gap weitgehend reduzieren:  
Interview
Alexander S. Kritikos, Erich Wittenberg

—
Ein besseres Rentenpaket II ist  
möglich: Kommentar
Marcel Fratzscher

41
Mietbelastung in Deutschland:  
In den letzten Jahren nicht gestiegen, 
aber ungleich verteilt
Konstantin A. Kholodilin, Pio Baake

—
Einpersonenhaushalte und Allein­
erziehende haben die höchste Miet­
belastung: Interview
Konstantin A. Kholodilin, Erich 
Wittenberg

—
Mehrheit mit Wohnsituation zufrieden, 
aber beengte Wohnverhältnisse für 
Familien
Caroline Stiel, Tomaso Duso, Konstantin 
A. Kholodilin

—
Der LNG-Rausch sollte gestoppt werden: 
Kommentar
Claudia Kemfert, Christian von 
Hirschhausen

42
CO2-Bepreisung: Klimaprämie zügig 
einführen, bei höheren Einkommen 
abschmelzen
Stefan Bach, Mark Hamburg, Simon 
Meemken, Marlene Merker, Joris Pieper

—
Pro-Kopf-Klimaprämie kann unbürokra­
tisch an alle ausgezahlt werden: Interview
Stefan Bach, Erich Wittenberg

—
Geldpolitik in Zeiten der Energiepreis­
krise: EZB hätte Inflation frühzeitiger 
eindämmen können
Gökhan Ider, Alexander Kriwoluzky,  
Frederik Kurcz, Ben Schumann

—
Wettbewerbsfähigkeit, Telekommunika­
tion und die Denkfehler des Mario  
Draghi: Kommentar
Tomaso Duso, Martin Peitz

43
Homeoffice auch nach Ende der 
Pandemiemaßnahmen weit verbreitet
Jan Goebel, Sarah Satilmis, Linus Seikat

—
Homeoffice bleibt – aber es fehlt noch  
an klaren Regelungen: Interview
Jan Goebel, Erich Wittenberg

—
Wirtschaftsnobelpreis: Wichtige Lehren 
auch für Deutschland: Kommentar
Marcel Fratzscher

44
Sicherheitenliste der EZB fördert Kredit­
vergabe, aber Finanzintegration bleibt 
begrenzt
Pia Hüttl, Matthias Kaldorf

—

Finanzmarktintegration braucht politi­
sche Weichenstellungen: Interview
Pia Hüttl, Erich Wittenberg

—
Kinderstartgeld – gute Gründe, aber 
auch viele Fragen: Kommentar
Lukas Menkhoff

45
Wärmemonitor 2023: Trotz weiter 
gestiegener Preise sparen private Haus­
halte weniger Heizenergie
Sophie M. Behr, Till Köveker, Merve  
Küçük

—
Um die Klimaziele zu erreichen, muss 
in den nächsten fünf Jahren noch viel 
passieren: Interview
Sophie M. Behr, Erich Wittenberg

—
Nicht nur bei VW: Wieso Arbeitsplatz­
abbau manchmal nötig ist: Kommentar
Marcel Fratzscher

46
Energetische Gebäudesanierung: 
Investitionen sinken preisbereinigt –  
Klimaziele ohne Trendwende nicht  
erreichbar
Martin Gornig, Katrin Klarhöfer

—
Bedingungen für energetische Gebäude­
sanierung müssen verbessert werden: 
Interview
Martin Gornig, Erich Wittenberg

—
Einstellungen zu Geschlechterrollen 
sind in Deutschland im Laufe der Zeit 
egalitärer geworden
Lukas Menkhoff, Katharina Wrohlich

—

Trump-Wahl: Desaster für die inter­
nationale Klimapolitik: Kommentar
Claudia Kemfert

47
Sozial-ökologische Transformation

Verkehrswende als Teil der sozial­
ökologischen Transformation denken: 
Editorial
Franziska Holz, Alexander Schiersch

—
Umweltzonen in Deutschland:  
Emissionsbegrenzungen verbessern 
Bildung und psychische Gesundheit
Laura Schmitz, Johannes Brehm, Henri 
Gruhl, Robin Kottmann, Nico Pestel, 
Sandra Schaffner

—
Umweltzonen sind auch relevant  
für bildungspolitische Debatten:  
Interview
Laura Schmitz

—
Klimaschutz im Straßengüterverkehr: 
Die Zukunft ist batterieelektrisch
Wolf-Peter Schill, Julius Jöhrens, Dominik 
Räder, Hendrik Beeh, Josef Klingl,  
Markus Werner

—
Soli abschaffen und bei Spitzen- 
verdienenden in den Einkommensteuer- 
tarif integrieren: Kommentar
Stefan Bach
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48
Rente nach 45 Jahren: Auch Personen 
mit geringer Arbeitsbelastung gehen 
frühzeitig abschlagsfrei in Ruhestand
Hermann Buslei, Lars Felder, Johannes 
Geyer, Peter Haan

—
Derzeitige Rentenregel für besonders 
langjährig Versicherte ist wenig 
zielgenau: Interview
Lars Felder, Erich Wittenberg

—
Die Inflation kostet mehr, als wir 
denken: Kommentar
Alexander Kriwoluzky

49
Geflüchtete senden seltener Geld ins 
Ausland als andere Migrant*innen
Adriana Cardozo Silva, Sabine Zinn 

—
Auslandsüberweisungen spielen eine 
essenzielle Rolle bei der Entwicklungs­
hilfe: Interview
Sabine Zinn, Erich Wittenberg

—
Versorgungssicherheitsreserve kann 
Strommarkt absichern und Flexibilität 
erschließen
Karsten Neuhoff, Claudia Kemfert,  
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Leon Stolle

—
Der Kuchen muss vielleicht gar nicht 
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50
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Deutsche Wirtschaft in der ewigen 
Stagnation? Editorial
Marcel Fratzscher

—
DIW-Konjunkturprognose: Deutsche 
Wirtschaft dümpelt vor sich hin – 
Handelskonflikte bedrohen Weltwirt­
schaft
Geraldine Dany-Knedlik, Guido Baldi, 
Nina Maria Brehl, Hella Engerer, Angelina 
Hackmann, Pia Hüttl, Konstantin 
A. Kholodilin, Frederik Kurcz, Laura 
Pagenhardt, Jan-Christopher Scherer, 
Teresa Schildmann, Hannah Magdalena 
Seidl, Ruben Staffa, Kristin Trautmann

—
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zurzeit nicht besonders gut: Interview
Geraldine Dany-Knedlik, Erich Wittenberg

—
Geteilte Zuständigkeiten: Kommentar
Jürgen Schupp, Rolf G. Heinze

51/52
Preise am Wohnungsmarkt stabilisieren 
sich – Nachfrage hoch, Angebot weiter 
zu knapp
Konstantin A. Kholodilin, Malte Rieth

—
Kaufpreise dürften wieder anziehen – 
Spekulative Preisblase kann sich wieder 
füllen: Interview
Konstantin A. Kholodilin, Erich 
Wittenberg

—
Wie auch Deutschland von Auslands­
überweisungen profitiert: Kommentar
Sabine Zinn
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DIW Weekly Report

Der DIW Weekly Report ist eine wöchent­
lich erscheinende englischsprachige Publi- 
kation. Im DIW Weekly Report werden 
ausgewählte Artikel aus dem DIW Wochen­
bericht veröffentlicht. 

The DIW Weekly Report is an online publi-
cation from DIW Berlin. Every week selected 
articles of the DIW Wochenbericht are pub
lished online in English.

www.diw.de/diwweeklyreport
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Decline in Nominal Construction 
Volume Expected for the First Time 
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Construction Situation Worsening
Martin Gornig, Laura Pagenhardt

3

Women Executives Barometer  
2024

Share of Women on the Executive 
Boards of Large Companies Has 
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Anja Kirsch
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Entitlements for Refugees: Negative 
Health Consequences without the 
Anticipated Savings
Louise Biddle

Publikationsverzeichnis 2024 | Publications 2024



1918 Publikationsverzeichnis 2024 | Publications 2024

13/14
Heat Transition: Municipalities Need 
Federal Support in Decommissioning 
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15
A Renewable Energy Pool Brings 
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Geraldine Dany-Knedlik, Guido Baldi, 
Nina Maria Brehl, Hella Engerer, Angelina 
Hackmann, Pia Hüttl, Konstantin 
A. Kholodilin, Frederik Kurcz, Laura 
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DIW aktuell

Nr. 91 — 16. Januar 2024

Bilanz derGrundrente: Weniger Menschen als
erwartet profitieren davon

Von Johannes Geyer und Peter Haan

Im Jahr 2021 führte Deutschland nach jahrelanger Debatte die Grundrente ein, ein Rentenzuschlag
für Geringverdienende mit langen Versicherungsbiografien, niedrigen Rentenanwartschaften und
geringem Einkommen. Die Einführung dieses komplexen Instruments – laut SPD ein
„sozialpolitischer Meilenstein“ – dauerte allerdings zwei Jahre. Die Auswirkungen der Grundrente
sind bisher kaum erforscht. Erst seit 2023, mehr als zwei Jahre nach der Einführung, stehen erste
Daten zur Auswertung bereit. Es zeigt sich, dass deutlich wenigerMenschen von der Grundrente
profitieren, als früher angenommen wurde. Ein wesentlicher Grund ist, dass mehr als die Hälfte
wegen der Einkommensprüfung keinen Anspruch auf einen Zuschlag hat. Eine Ausweitung der
Grundrente, die auch Personen mit längerer Erwerbsunterbrechung einbezieht, oder eine
Einführung einerMindestrente nach dem Vorbild Österreichs oder der Niederlande würden die
Einkommenssicherungsfunktion der Rente verbessern. Dies könnte helfen, weitere Reformen
sozialverträglich umzusetzen und dem eigentlichen Anspruch einer Grundrente gerecht zu
werden.

Die Diskussion um eine Absicherung von Menschenmit langen Versicherungszeiten und geringen
Rentenansprüchen begleitet die Rentenversicherung seit Jahren. In der Vergangenheit gab es bereits
Instrumente wie die Rente nachMindesteinkommen, die Rente nachMindestentgeltpunkten sowie in
reduziertem Umfang die Aufwertung bei geringem Entgelt und gleichzeitiger Kinderbetreuung.
Gleichzeitigwurde jahrelangumeineweitereAufwertunggestritten. Die Konzepte unterschiedensich
deutlich und reichten von einer Aufwertung von niedrigen Renten nur für langjährig Versicherte bis
zu einer Mindestrente, die alle Menschen mit geringen Rentenansprüchen unabhängig von
Beitragszeiten erfassen sollte.1

Auch der Koalitionsvertrag der großen Koalition von 2018 bis 2021 sah vor, bei langen
Versicherungsbiografien ein regelmäßiges Alterseinkommen von zehn Prozent über dem
Grundsicherungsbedarf zu garantieren. Es folgte eine längere Diskussion um die genaue
Ausgestaltung. Am Ende entschiedman sich für ein Modell, das Anwartschaften für einen engen Kreis
vonVersichertenaufwertet, die nebeneiner langenVersicherungsbiografie,niedrigenAnwartschaften
auch ein niedriges Einkommen haben. So wurde die Grundrente zum 1. Januar 2021 mit dem Ziel
eingeführt, die „Lebensleistung“ von Arbeitnehmer*ìnnen zu würdigen, um „Legitimation und

1 Zur Genese des Grundrentengesetzes, siehe Silvia Dünn, Claudia Bilgen und Sophie-Charlotte Heckenberger (2020): Das Grundrentengesetz .
Deutsche Rentenversicherung 2020, Nr. 3, 325-346 (online verfügbar).

DIW aktuell liefert kurze Analysen und 
Berechnungen zu aktuellen wirtschafts­
politischen Themen – anlassbezogen und 
prägnant. Englische Übersetzungen erschei­
nen in der Reihe „DIW focus“

DIW aktuell features short analyses and 
evaluations of current economic policy 
issues – topical and succinct. 

www.diw.de/diwaktuell 
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Diskussionspapiere
Discussion Papers

Die Wissenschaftler*innen des DIW Berlin 
veröffentlichen ihre Forschungsergebnisse 
üblicherweise in Fachzeitschriften. Dieser 
Prozess kann unter Umständen mehrere 
Monate dauern – deshalb gibt das DIW 
Berlin seit 1989 die Diskussionspapiere 
heraus, in denen die Forschungsergebnisse 
vorab veröffentlicht werden. So gelangen 
aktuelle Forschungsergebnisse auch in die 
aktuelle Diskussion.

The researchers at DIW Berlin usually 
publish their research results in scientific 
journals. However, this process can take 
many months, depending on the circum-
stances. To bridge this gap, DIW Berlin 
began publishing the Discussion Papers in 
1989. The Discussion Papers offer a preview 
of the latest, not-yet-published research 
results, and allow current research to make 
its way into current debate more quickly.

www.diw.de/discussionpapers
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Forschungsdaten sind die Grundlage wissen­
schaftlichen Arbeiten und deren Sichtbarkeit 
und Zugang ist Grundvoraussetzung für eine 
transparente, nachvollziehbare und überprüf­
bare Forschung.
Mit der Schriftenreihe „Data Documentation“ 
wird der Prozess der Datenerhebung, Daten­
aufbereitung, der Instrumentenentwicklung 
oder der methodischen Umsetzung einer Studie 
am DIW Berlin dokumentiert und transparent 
gemacht. Die Reihe Data Documentation 
erscheint online und ist kostenlos abrufbar. 

Research data is the basis of scientific work and 
its visibility and access is a basic requirement 
for transparent, comprehensible and verifiable 
research.
The “Data Documentation” series aims to docu-
ment and make transparent the process of data 
collection, data processing, instrument develop-
ment or the methodological implementation of  
a study at DIW Berlin. The Data Documentation 
series appears online and is available free of 
charge.

www.diw.de/datadocumentation
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DIW Managerinnenbarometer:  
Methodenbericht und Codebuch zu  
den Wellen 2015–2024
Virginia Sondergeld, Katharina Wrohlich

107
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Method Report and Codebook for  
the Waves 2015–2024
Virginia Sondergeld, Katharina Wrohlich
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Anonymisierungskonzept für  
den Scientific Use File zur Studie  
„Erwartungen an Wirtschaft und 
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Jule Adriaans, Tobias Gebel

109
Anonymisierungskonzept für  
den Scientific Use File zur Studie  
„Erwartungen an Wirtschaft und  
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Jule Adriaans, Tobias Gebel
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DIW Berlin:  
Politikberatung kompakt

Politikberatung ist eine der Kernaufgaben des 
DIW Berlin. Das DIW Berlin erstellt Gutachten 
im Auftrag von Regierungen, EU-Kommission, 
Bundes- und Landesministerien, Parteien, 
Verbänden und Gewerkschaften. 
Gutachten werden in der Reihe DIW Berlin: 
Politikberatung kompakt veröffentlicht. Neben 
den Politikempfehlungen erscheinen in dieser 
Reihe auch deskriptive empirische Arbeiten, 
wie Marktanalysen oder Wirtschaftsstruktur­
berichte. 

Political consulting is one of our main tasks. 
DIW Berlin produces expert assessments for 
governments, the European Commission, 
departments of German federal and state 
governments, political parties, interest groups, 
and unions. 
We publish these assessments in DIW Berlin’s 
Political Advice Compact series. In addition to 
the political recommendations, this series also 
features descriptive empirical work, such as 
market analyses or economic structure reports.

www.diw.de/politikberatung
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Analyse unterschiedlicher Kapazitäts­
mechanismen und ihrer Interaktionen 
mit nachfrageseitigen Flexibilitäts­
potenzialen: Ergebnisse aus dem 
gemeinsamen DIW-Brückenprojekt 
„SichER“ der Abteilungen Klimapolitik 
und Energie, Verkehr, Umwelt
Karsten Neuhoff, Martin Kittel, Franziska 
Klaucke, Mats Kröger, Alexander Roth, 
Wolf-Peter Schill, Leon Stolle

203
Security of Supply in the Electricity 
Sector: Analysing Different Capacity 
Mechanisms and Their Interactions 
with Demand-side Flexibility Potentials: 
Results from the Joint DIW Bridge 
Project ”SichER“ of the Departments 
Climate Policy and Energy, Transport­
ation, Environment
Karsten Neuhoff, Martin Kittel, Franziska 
Klaucke, Mats Kröger, Alexander Roth, 
Wolf-Peter Schill, Leon Stolle
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SOEPpapers on  
Multidisciplinary  
Panel Data Research 
at DIW Berlin

Das Sozio-oekonomische Panel (SOEP) führt 
seit 1984 eine thematisch weit gefächerte, 
repräsentative Längsschnittbefragung in 
privaten Haushalten in Deutschland durch.
Die SOEPpapers sind eine zentrale Platt- 
form, auf der Forschungsergebnisse 
veröffentlicht werden, die auf SOEP-Daten 
basieren.

Running since 1984, the German Socio-
Economic Panel (SOEP) is a wide-ranging 
representative longitudinal study of private 
households. The SOEPpapers are the chief 
platform for publishing research results 
based on SOEP data.

www.diw.de/soeppapers
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1204
Life Events and Life Satisfaction: 
Estimating Effects of Multiple  
Life Events in Combined Models
Michael D. Krämer, Julia M. Rohrer, 
Richard E. Lucas, David Richter

1205
The Cost of Fair Pay: How Child  
Care Work Wages Affect Formal Child 
Care Hours, Informal Child Care Hours,  
and Employment Hours
Verena Löffler

1206
Schooling and Self-Control
Deborah A. Cobb-Clark, Sarah C. 
Dahmann, Daniel A. Kamhöfer,  
Hannah Schildberg-Hörisch

1207
Technological Progress, Occupational 
Structure, and Gender Gaps in the 
German Labour Market
Ronald Bachmann, Myrielle Gonschor

1208
Early Childcare Expansion and  
Maternal Health
Marina Krauß, Niklas Rott

1209
Codevelopment of Life Goals and  
the Big Five Personality Traits across  
Adulthood and Old Age
Laura Buchinger, Theresa Entringer,  
David Richter, Gert G. Wagner, Denis 
Gerstorf, Wiebke Bleidorn

1210
The Keys to the House – How Wealth 
Transfers Stratify Homeownership 
Opportunities
Jascha Dräger, Nora Müller, Klaus  
Pforr

1211
Mitigating Adverse Social and Health 
Impacts of COVID-19 with Applied Arts
Martina Metzger, Hans Walter Steinhauer, 
Jennifer Pédussel Wu

1212
Wealth Creators or Inheritors? 
Unpacking the Gender Wealth Gap  
from Bottom to Top and Young  
to Old
Charlotte Bartels, Eva Sierminska, Carsten 
Schröder

1213
Matching on Gender and Sexual  
Orientation
Edoardo Ciscato, Marion Goussé
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1214
The Well-Being Costs of Informal  
Caregiving
Michael D. Krämer, Wiebke Bleidorn

1215
Why Do Migrants Stay Unexpectedly? 
Misperceptions and Implications for 
Integration
Marc Kaufmann, Joël Machado, Bertrand 
Verheyden

1216
The Causal Impact of Gender Norms  
on Mothers’ Employment Attitudes and 
Expectations
Henning Hermes, Marina Krauß, 
Philipp Lergetporer, Frauke Peter, Simon 
Wiederhold
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SOEP Survey Papers

Am DIW Berlin beheimatet, führt das 
Sozio-oekonomische Panel (SOEP) seit 1984 
eine thematisch weit gefächerte, repräsen­
tative Längsschnittbefragung in privaten 
Haushalten in Deutschland durch.
Das Ziel der SOEP Survey Papers ist es, den 
Prozess der Datenerhebung und Datenauf­
bereitung dieser Befragung weitestgehend 
zu dokumentieren.

Alle Papers erscheinen unter der Creative 
Commons Lizenz Share Alike 4.0 (CC-BY-SA).

Running since 1984, the German Socio-
Economic Panel (SOEP) is a wide-ranging 
representative longitudinal study of private 
households, located at the German Institute 
for Economic Research, DIW Berlin.
The aim of the SOEP Survey Papers Series  
is to thoroughly document the survey’s data 
collection and data processing.

All SOEP Survey Papers are published under 
a Creative Commons Attribution-ShareAlike 
4.0 International License (CC-BY-SA).
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1326
Series A — Survey Instruments  
(Erhebungsinstrumente)
SOEP-IS 2022 — Fragebogen für  
die SOEP-Innovations-Stichprobe
SOEP-IS Group

1390
Series A — Survey Instruments  
(Erhebungsinstrumente)
SOEP-LEE2-Compare — 2022: 
Fragebogen der Betriebsbefragung  
(mit Verweis auf Variablen)
SOEP Group und IPA Institut für  
Personal und Arbeit der Helmut- 
Schmidt-Universität/Universität der 
Bundeswehr Hamburg

1328 
Series C — Data Documentations 
(Datendokumentationen)
Documentation of the Causal 
Effect of Liberalizing Legal Require­
ments on Naturalization Intentions
Yuliya Kosyakova, Andreas  
Damelang

1334
Series C — Data Documentations 
(Datendokumentationen)
Data Quality Control in the  
6th Wave of the IAB-BAMF-SOEP  
Survey of Refugees, Samples  
M3-M6
Silvia Schwanhäuser, Lukas Olbrich 
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Die SOEP Survey Papers bestehen  
aus folgenden Unterreihen: 

The SOEP Survey Papers are  
comprised of the following series:

Series A — Survey Instruments 
(Feldinstrumente)
Series B — Survey Reports 
(Methodenberichte)
Series C — Data Documentations 
(Datendokumentationen)
Series D — Variable Description  
and Coding
Series E — SOEPmonitors
Series F — SOEP Newsletters
Series G — General Issues and  
Teaching Materials
Series H — SOEP-IS Modules/Proposals

Auf den folgenden Seiten werden einige 
ausgewählte Beispiele der SOEP Survey 
Papers aus dem Jahr 2024 aufgeführt.

The following pages list some selected 
examples of the SOEP Survey Papers  
from 2024.
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1307
Series D — Variable Description  
and Coding
SOEP-Core v38.1 — PBRUTTO:  
Person-Related Gross File
Hans Walter Steinhauer,  
SOEP Group

1349
Series D — Variable Description  
and Coding
SOEP-IS 2022 — HGEN: Household- 
Related Status and Generated  
Variables
SOEP-IS Group

1308
Series G — General Issues and  
Teaching Materials
Persistent Identifier (PIDs) für  
Variablen in SOEP-Core
Knut Wenzig, Dominique Hansen

1320
Series G — General Issues and  
Teaching Materials
40 Jahre SOEP und DIW Berlin –  
ein Blick zurück
Jürgen Schupp
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SOEP Annual Report

SOEP 
 Annual
 Report

SOEP 
 Annual
 Report

2023 Im jährlich erscheinenden SOEP Annual 
Report finden Sie sowohl Längsschnitt­
auswertungen, die zeigen, wie sich das 
Leben in Deutschland geändert hat, als 
auch eine technische Zusammenfassung  
der Entwicklungen der Umfrage und  
der Feldarbeit (in Englisch).

The SOEP Annual Report’s ambitious aim is 
to provide on an annual basis a longitudinal 
panel statistics describing the ways in which 
people’s lives are changing. In addition –  
and equally important – the Annual Report 
gives a technical summary of the develop-
ment of the survey and its fieldwork.

www.diw.de/soep-annual-report
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SOEP Annual Report 2023
The SOEP Team

Editorial
Markus M. Grabka, Sabine Zinn, Jan 
Goebel, Carsten Schröder

—
Record Linkage with Administrative 
Pension Data (SOEP-RV)
Mattis Beckmannshagen, Jan Goebel, 
Markus M. Grabka, Carsten Schröder, 
Yogam Tchokni

—
What is the EU-SILC-like panel?  
(EU-SILC Clone)
Charlotte Bartels

—
Report from the SOEP Research  
Data Center
Jan Goebel

—
SOEP Innovation Sample (SOEP-IS)
Maximilian Ponert, Thomas Weiß,  
Carina Cornesse

—
Results of the 2023 SOEP User Survey
Denise Rolle

—
The SOEP Refugee Samples
Michael Ruland, Theresa Müller

—
The SOEP-Core Samples
Jennifer Weitz, Lennard Liebich
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Wirtschaft. Politik. Wissenschaft.
Das DIW Berlin (Deutsches Institut für 
Wirtschaftsforschung) ist seit 1925 
eines der führenden Wirtschafts- 
forschungsinstitute in Deutschland.  
Es erforscht wirtschafts- und sozial- 
wissenschaftliche Zusammenhänge in 
gesellschaftlich relevanten Themenfeldern 
und berät auf dieser Grundlage Politik 
und Gesellschaft. Das Institut ist national 
und international vernetzt, stellt welt- 
weit genutzte Forschungsinfrastruktur 
bereit und fördert den wissenschaftlichen 
Nachwuchs. Das DIW Berlin ist unab- 
hängig und wird als Mitglied der  
Leibniz-Gemeinschaft überwiegend  
aus öffentlichen Mitteln finanziert.

Economics. Policy. Research.
Founded in 1925, DIW Berlin (the 
German Institute for Economic Research) 
is one of the leading economic research 
institutes in Germany. The Institute 
analyzes the economic and social aspects 
of topical issues, formulating and 
disseminating policy advice based on 
its research findings. DIW Berlin is part 
of both the national and international 
scientific communities, provides research 
infrastructure to academics all over the 
world, and promotes the next generation 
of scientists. A member of the Leibniz 
Association, DIW Berlin is independent 
and primarily publicly funded.
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